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Editorial_

Liebe Leser unseres Fußballmagazins, 

zur Bayernliga-Partie an diesem Samstag darf 
ich die angereisten Akteure und Anhänger der 
FC Eintracht Bamberg I, Schiedsrichter Felix 
Wagner mit seinen beiden Assistenten Tobias 
Heuberger und Maximilian Wirkner herzlich 
Willkommen heißen.

Nach ein paar heißen Tagen haben wir zum 
Wohle aller Beteiligten vor und hinter der Bande 

ein paar Wölkchen und Temperaturen unter 30° 
bestellt, sodass wir hoffentlich 3x3 Punkte durch 
unsere drei Herrenmannschaften an diesem 
Spieltag ernten können.

Mit sportlichen Grüßen!

Alexander Mix

Liebe Fans des TSV Abtswind, verehrte 
Fußballfreunde,

am vergangenen Freitag traf unser TSV auf 
den ASV aus Neumarkt. Nach der unglücklichen 
Niederlage in Regensburg wollten wir zeigen, 
dass wir besser sind, als die letzten Ergebnisse. 
Mit viel Wut im Bauch über die Schiedsrich-
terentscheidungen vom letzten Wochenende 
machten wir von Beginn an Druck und konnten 
uns mehrere gute Chancen in der ersten halben 
Stunde herausspielen. Leider brauchen wir 
momentan zu viele Möglichkeiten, um einen 
Treffer zu erzielen und unser Gegner, wie vor 
einer Woche Regensburg, verwertet direkt seine 
erste gute Torchance. „Tag der Traumtore“ titelt 
Neumarkt auf seiner Homepage, während wir 
am Ende und wieder in Unterzahl nach gutem 
Beginn mit null Punkten den Platz verlassen 
mussten. 

Nun warten zwei entscheidende Spiele auf uns: 
Am Dienstag im Derby der Würzburger FV, den 
man letzte Saison zweimal schlagen konnte, und 
am Samstag der letztjährige Tabellenvierte, der 
FC Eintracht Bamberg. 

Mit zwei konzentrierten und disziplinierten 
Auftritten – und dem Glück endlich mal auf 
unserer Seite – wollen wir so viele Punkte wie 
möglich nach Abtswind holen.

Euer Coach
Claudiu Bozesan

Bayernliga_Der Trainer hat das Wort
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„Liebe Vereinskollegen und Fans, werte 
Sportfreunde,

vergangene Woche startete auch bei uns endlich 
die Punktspielrunde und es gelang uns, den 
erhofften Heimsieg einzufahren.

In einem abwechslungsreichen und sehr ansehn-
lichen Spiel konnten wir am Ende verdient mit 
5:3 als Sieger vom Platz gehen.

Der TSV Münnerstadt war der erwartet schwere 
Auftaktgegner, der uns trotz dünner Personal-
decke und 3fachem Rückstand bis zur letzten 
Aktion alles abverlangt hat.

Vor allem im ersten Durchgang gelang es uns, 
durch schnelles Kombinationsspiel hinter die 
gegnerischen Verteidigungslinien zu kommen 
und eine Vielzahl an aussichtreichen Feldposi-
tionen und Chancen zu erspielen.

Durch fehlende Präzision beim letzten 
Pass und den Abschlüssen haben wir 
leider zu viel liegen lassen und den 
Gegner im Spiel gelassen.

Auf der Gegenseite hat Münnerstadt 
die wenigen, von uns angebotenen 
Fehler im Stile einer Spitzenmannschaft 
eiskalt ausgenutzt und so zwischenzeitig 
auf 3:3 gestellt.

Dank zweier später 
Tore von Julian Beßler 
konnten wir das Ruder 
jedoch herumreißen 
und die 3 Punkte in 
Abtswind behalten.

Mit dem ersten Auftritt in dieser Saison kön-
nen wir sehr zufrieden sein und einige positive 
Dinge mitnehmen.

Gezeigt hat er uns allerdings auch, dass auf die-
sem Niveau kleinste Fehler gnadenlos bestraft 
werden.

Wir wollen den Schwung und die Euphorie in 
das anstehende Auswärtsspiel gegen die SG 
Stadtlauringen/Ballingshausen mitnehmen 
und wenn möglich das nächste Erfolgserlebnis 
einfahren.

Für das Heimspiel gegen den FC Eintracht Bam-
berg wünsche ich viel Spaß und den maximalen 
sportlichen Erfolg für unseren TSV.

Mit sportlichen Grüßen

Patrick Gnebner



01.08.  Ali Hosni
04.08.  Oliver Koos
04.08.  Robert Mildenberger
05.08.  Peter Böcher
07.08.  Johannes Laugsch
08.08.  Sabrina Wilhelm
09.08.  Wolfgang Weber
12.08.  Niklas Wendel
13.08.  Ronny Bock
14.08.  Elena Hanselmann
15.08.  Felix Grau
15.08.  Dieter Werner
16.08.  Nico Jäger
16.08.  Stefan vom Berg
17.08.  Sebastian Hofmann
18.08.  Lucas Lechner

19.08.  Klaus Scheerer
20.08.  Ingeborg Becker
20.08.  Fine Horn
21.08.  Robert Wendel
22.08.  Florian Benedikt
22.08.  Matthias Kahl
22.08.  Marion Kopp
22.08.  Marcel Mix
22.08.  Michelle Mix

23.08.  Karin Wächter
27.08.  Anouk Lenarz
28.08.  Mika Ludwig
28.08.  Marianne Markert
28.08.  Frank Wildeis
31.08.  Celine Huscher

Geburtstage

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die 
im August ihren Geburtstag feiern!

Mix for Kids ist ein gemeinnütziger 
Verein aus Abtswind, der einen Bei-
trag zur Verbesserung der Lebens-
bedingungen von benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen leisten möchte. 
Durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
werden soziale Projekte in Indien, Al-
banien und Deutschland fi nanziert – 
dort, wo dringend Hilfe benötigt wird.

Um benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche ganzheitlich zu fördern 
und ihnen eine faire Chance auf ein 
selbstbestimmtes Leben in Freiheit zu 
ermöglichen, sind viele Aspekte not-
wendig. Bei unseren Projekten sind 
uns folgende Ziele besonders wichtig:

Es gibt viele Möglichkeiten zu helfen. Wir laden jeden ein, Vereinsmitglied zu 
werden ( 25 € pro  Jahr) oder unabhängig von einer Mitgliedschaft zu spenden. 

Spendenkonto IBAN: DE93 7905 0000 0048 4542 35  I  BIC: BYLADEM1SWU
Weitere Informationen: www.mixforkids.de

BILDUNG

CHANCENGLEICHHEIT

ERNÄHRUNGSSICHERHEIT

TEAMSPORT
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Unsere Leistungen reichen von der ersten Beratung bis  zur langfrist igen Begleitung -

inkl .  Voruntersuchungen im unabhängigen Prüflabor.  

Rasen-  und Kunststoffrasenplätze,  Allwetterplätze,  Sportflächen für Leichtathletik und

Schulsport  sowie komplette  Außenanlagen.

 

 

KONTAKTIEREN SIE UNS   -  wir beraten Sie gerne!

Telefon:  089-307 08 778

e-mail :  info@ing-baumann.de  

www.ingenieurbuero-baumann.de

 

 

Tel.: 09383/99797 Web: www.teefuchs.de
E-Mail: teeladen@t-online.de
Öffnungszeiten Werksverkauf:
Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr
Ebracher Gasse 11-13, 97355 Abtswind



Bayernliga_Würzburger FV – TSV Abtswind 2:3 (2:3)

Der TSV Abtswind hat ein intensives Unter-
franken-Derby beim Würzburger FV mit 3:2 
(3:2) für sich entschieden. Dabei fielen alle 
Tore bereits vor dem Seitenwechsel. In einer gut 
klassigen und intensiven Partie brachten David 
Drösler (1.) und Fabio Gobbo (18.) die Haus-
herren zweimal in Front. Felix Lehrmann glich 
mit seinen ersten beiden Treffern im TSV-Trikot 
jeweils aus (14., 28.). Ferdinand Hansel sorgte 
dann für das letztlich entscheidende Tor (36.).

Merklich angesäuert war TSV-Coach Clau-
diu Bozesan nach den jüngsten Niederlagen 
in Regensburg und gegen Neumarkt. Während 
die Gegner sehr effizient ihre Chancen nutzten, 
gingen die Grün-Weißen mit den eigenen Mög-
lichkeiten zu schlampig um und standen jeweils, 
was nicht nötig gewesen wäre, mit leeren Hän-
den da. Das sollte sich in der Mainau, wo die 
Abtswinder in der Vorsaison in einem farbenfro-
hen und von Zweikämpfen geprägten Duell mit 
1:0 siegten, ändern.

WFV geht zweimal in Führung

Vor toller Kulisse – rund 700 Zuschauer säum-
ten die Sepp-Endres-Sportanlage – legten jedoch 
die Hausherren einen Traumstart hin. Nach 
einer Ecke Moritz Lotzens kam David Drösler 
frei zum Kopfball und nickte ein. 25 Sekunden 
waren da gespielt. „“Wir haben gleich zu Beginn 

nicht aufgepasst. Die Zuordnung hat gefehlt“, 
ärgerte sich Claudiu Bozesan über den frühen 
Gegentreffer. Doch im Gegensatz zum Heim-
spiel gegen Geesdorf – auch dort traf Christian 
Kuhn in der ersten Spielminute für die Gäste – 
schüttelten sich die Abtswinder und übernahmen 
noch in der Anfangsphase die Spielkontrolle.

Fabio Bozesan tauchte nach einem Fehler im 
Würzburger Spielaufbau frei vor Andre Koob 
auf. Doch der WFV-Schlussmann hielt stark 
(10.). Machtlos war er wenig später allerdings 
gegen Felix Lehrmanns platziertem Schuss von 
der Strafraumkante (14.). „Den habe ich bewusst 
gegen die Laufrichtung des Keepers geschos-
sen“, meinte der Mittelfeldmotor hinterher. 
Abtswind war das dominante Team, war aber 
nur vier Minuten später defensiv unaufmerk-
sam. Paul Obrusnik bediente Fabio Gobbo, der 
ähnlich platziert wie Lehrmann aus 18 Metern 
links unten einschoss (18.).

Felix Lehrmann schnürt Doppelpack

Die Hausherren lagen wieder vorne und hätten 
durch Simon Schäffer beinahe erhöht. Andreas 
Bauer grätschte den durchgebrochenen Würz-
burger im letzten Moment ab (26.). Ansonsten 
waren die Gastgeber vornehmlich in der Defen-
sive gefordert und kassierten prompt den erneu-
ten Ausgleich. Wieder stand Felix Lehrmann in 
Strafraumnähe nach einer zu kurz abgewehrten 
Hereingabe Niclas Staudts völlig blank und traf 
volley aus 20 Metern (28.).

3:2 beim WFV: Lehrmann und Hansel sorgten für verdienten Sieg
TSV schlägt nach zweimaligem Rückstand zurück

Würzburger FV – TSV Abtswind 2:3 (2:3)

Tel. 09383/99330
Web: www.mueller-holz-design.de
E-Mail: info@mueller-holz-design.de
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Ferdinand Hansel dreht die Partie

Vor allem über die Flügel waren die Gäste 
kaum zu halten. Sowohl Tom Bretorius als auch 
Niclas Staudt hatten gefährliche Hereingaben. 
Letzterer war es dann auch, der Nicolas Rein-
hart vernaschte und Ferdinand Hansel von der 
Grundlinie bediente. Der Angreifer hielt nur 
noch den Fuß hin und brachte die spielfreudigen 
Abtswinder verdient in Führung. Phasenweise 
kamen die Hausherren nicht mehr aus der eige-
nen Hälfte. Der TSV bestimmte das Geschehen.

Nach dem Seitenwechsel stellte Claudiu 
Bozesan auf Mittelfeldpressing um: „Es war die 
beste erste Halbzeit in dieser Saison.Die Jungs 
haben vor der Pause sehr viel investiert, sind 
weite Wege gegangen. Daher haben wir unsere 
Spielweise angepasst.“ Zwar hatten die Hausher-
ren dadurch optisch mehr vom Spiel und waren 
nun auch engagierter, kamen aber nur selten zu 
Abschlüssen. Die Schüsse Nicolas Reinharts 
(59.) und Moritz Lotzens (62.) flogen von jen-
seits der Strafraumkante über den Querbalken.

TSV lässt vorzeitige Entscheidung liegen

Abtswind verteidigte sehr kompakt und hatte 
in der Schlussphase selbst sehr gute Möglichkei-
ten, die Partie zu entscheiden. Allerdings fehlte 
die nötige Kaltschnäuzigkeit. Nach Ferdinand 
Hansels Ballgewinn kam Roman Hartleb nur 
unzureichend an den Ball (75.). Ferdinand Han-
sel selbst setzte freistehend aus wenigen Metern 
einen Lehrmann-Freistoß drüber (81.). Auch 
Matthias Wächter, wie Felix Reusch zurück 
nach Rotsperre, zielte von der Strafraumkante 
daneben (88.). Schon in der Nachspielzeit 

scheiterte Roman Hartleb frei vor Andre Koob 
(90.+4). Abtswind wucherte erneut mit seinen 
Möglichkeiten, so dass der WFV noch eine 
Chance bekam. Aber Moritz Lotzens Schuss 
fälschte die TSV-Mauer über das Tor ab (90.+6).

Unnötigerweise hatten die Grün-Weißen bis 
zum Schlusspfiff der guten Schiedsrichterin 
Davina Lutz gezittert. „Die Mannschaft ist nach 
zweimaligem Rückstand zurückgekommen und 
hat um jeden Ball gefightet. Wenn wir unsere 
Angriffe konsequenter zu Ende spielen, können 
wir den Sack eher zumachen. Wir hatten die 
Möglichkeiten dazu. Kompliment an die Jungs. 
Sie haben eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung gezeigt und auch taktisch sehr diszipliniert 
gespielt“, lobte TSV-Coach Claudiu Bozesan.

Mit dem zweiten Saisonsieg im Rücken emp-
fangen die Abtswinder nun am Samstag den FC 
Eintracht Bamberg. Anpfiff gegen die Domreiter 
ist um 16 Uhr in der Kräuter Mix Arena.

Alexander Rausch

Würzburger FV: Koob – Drösler (46. Hock), Reinhart (77. Herbert), Wagner, Hänschke, Lotzen, 
Schäffer (86. Wagner), Renninger, Gobbo (68. Schmitt), Obrusnik, Ceraj.
TSV Abtswind: Reusch – Bauer (86. Henninger), Gehret, Herrmann, Steinmann, Groß, Bretorius 
(89. Wolf ), Staudt, Bozesan (73. Hartleb), Lehrmann (84. Gutheil), Hansel (86. Wächter).
Tore: 1:0 Drösler (1.), 1:1 Lehrmann (14.), 2:1 Gobbo (18.), 2:2 Lehrmann (28.), 2:3 Hansel (36.).
Gelbe Karten: Drösler (8.), Wagner (21.), Gobbo (45.), Ceraj (79.) – Herrmann (39.), Bauer (60.), 
Steinmann (65.).
Zuschauer: 665.
Schiedsrichterin: Lutz (Poppenhausen).
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Seit fast 150 Jahren VERTRAUEN
  

uns die Menschen in der Region

Mit unserem einzigartigen genossenschaftlichen Verbund eröffnen wir unseren
Kunden und Unternehmen das Tor zur Welt …
dennoch sind wir lokal verwurzelt und arbeiten nach dem Prinzip:

AUS DER REGION – FÜR DIE REGION

WIR    - haben kompetente Ansprechpartner und Entscheider vor Ort.

     - unterstützen Kommunen und Vereine bei ihrer Arbeit zum Wohle
       der Menschen unserer Heimat durch finanzielle Zuwendungen.
     - zahlen unsere Gewerbesteuern an unsere Städte und Gemeinden.

FÜR   unsere Kunden bietet unser Geschäftsmodell ein Höchstmaß

    an SICHERHEIT und ist ein wichtiger Baustein für Ihren

    dauerhaften finanziellen ERFOLG.  

SIE    brauchen nichts weiter zu tun, als unsere Kompetenz, unser

      Angebot und unsere Dienstleistungen zu nutzen.

Weitere Infos unter: www.rbvw.de

Durchblick!
Bei allen Versicherungs- und Finanzfragen

Team Wiesentheid

Tel 09383 903777
daniel.koos@ergo.de

Bezirksdirektion

Bahnhofstr. 23 d
97353 Wiesentheid

H.v.l.: 	 Fabio Bozesan, Pascal Henninger, Alex Beier, Florian Gutheil, Calvin Gehret, Roman 		
	 Hartleb, Fabio Groß, Frank Wildeis
M.v.l.: 	 Dominik Szabo (Co-Trainer), Michael Herrmann, Nicolas John, Adrian Dußler, 		
	 Andreas Bauer, Max Hillenbrand, Max Wolf, Ali Koller, Markus Wolf (Betreuer), 		
	 Gerhard Klotsch (Mannschaftsverantwortlicher), Julian Beßler (Stellv. Mannschafts-		
	 verantwortlicher), Ralf Groß (Betreuer)
V.v.l.: 	 Claudiu Bozesan (Cheftrainer), Ferdinand Hansel, Tom Bretorius, Matthias Wächter, 		
	 Felix Wilms, Felix Reusch, Kevin Steinmann, Felix Lehrmann, Niclas Staudt 



Bayernliga_FC Eintracht Bamberg I

WENN SIE ETWAS
WIRKLICH LIEBEN,
DANN ZÄHLT NUR

DER BESTE SCHUTZ.

Ihr Versicherungspartner vorOrt:
Bezirksdirektion
Markus Freund
Thüngfeld 56
96132 Schlüsselfeld
Telefon09552 92320
markus.freund@zuerich.de

01-19-053-01_4869.indd 1 19.01.15 10:34

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17 | 96152 Burghaslach | Telefon: (0 95 52) 62 95

TREPPENBAU | HOLZHAUSBAU | ZIMMEREITREPPENBAU 

H.v.l.: 	 Tobias Linz, Moritz Kaube, Felix Popp, Jakob Tranziska, Christopher Kettler, 			
	 Sebastian Valdez
M.v.l.: 	 Trainer Julian Kolbeck, Co-Trainer Sebastian Schnugg, Luca Ljevsic, Marco Schmitt, 		
	 Franz Helmer, David Lang, Vlad Saprykin, Geschäftsstellenleiter Abi Baskaran, 		
	 Physiotherapeut Thomas Tontsch
V.v.l.: 	 Simon Heinz, Philipp Hack, Lukas Hofmann, Marc Reischmann, Jan Griebel, Fabian 		
	 Dellermann, Simon Kollmer, Armend Elshani, Lukas Schmittschmitt, Timo Strohmer
Es fehlt: 	 Fabio Reck, Rabbie Khalil, TW-Trainer Christian Kana und Teammanager Alexander 		
	 Waltrapp



u

Schiedsrichter:
Felix Wagner
Verein: 
JFG Aschberg

Schiedsrichtergruppe:
Donau

Assistenten:

Tobias Heuberger

Maximilian Wirkner

u

Bayernliga_Kreuztabelle

Bayernliga_Schiedsrichtergespann
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Fabio Bozesan strahlte. Gerade hatten er und 
seine Abtswinder das Unterfranken-Derby beim 
Würzburger FV mit 3:2 für sich entschieden. 
Für den 21-Jährigen ein ganz besonderes Spiel, 
kickte er doch bis vor wenigen Wochen noch 
für die Zellerauer. „Es war sehr schön, wieder 
hier zu spielen, gegen meine ehemaligen Kol-
legen, vor dieser tollen Kulisse“, freute sich 
der TSV-Neuzugang. Komisch sei es dennoch 
gewesen, nicht in die Heimkabine, nicht in den 
Besprechungsraum zu gehen, sondern in die 
kleinere Gästekabine. „Auch die ersten Minu-
ten auf Platz waren seltsam, der Umgang mit 
den ehemaligen Kollegen unterschiedlich. Das 
Publikum war plötzlich gegen dich“, beschreibt 
Fabio Bozesan. Schnell habe er sich aber im 
Tunnel befunden. 

7 Punkte sind „vollkommen in Ordnung“

Getroffen hat er gegen die Ex-Kollegen nicht. 
Die Chance wäre in der 10. Minute da gewesen, 
als er frei vor André Koob auftauchte, aber der 
Würzburger Keeper stark parierte. Auch im wei-
teren Spielverlauf zeichnete sich der WFV-Ka-
pitän aus und verhinderte im zweiten Durch-
gang die vorzeitige Entscheidung. „Er ist ein 
unglaublich starker Torwart, der immer zwei-
drei Unhaltbare zieht. Auf ihn war auch schon 
in den letzten beiden Spielzeiten Verlass“, lobt 
der gebürtige Gerbrunner seinen ehemaligen 
Mitspieler. Die Niederlage konnte er aber nicht 
verhindern. 

Dabei waren die Abtswinder erneut früh in 
Rückstand geraten. „Moritz Lotzen ist ein 
Standardspezialist und David Drösler ist für 
seine Kopfballstärke bekannt. Danach waren 
wir aber hellwach, haben sehr viel Eigenini-
tiative gezeigt und die Räume genutzt“, fand 
der Mittelfeldspieler. Zudem zeigten sich die 
Grün-Weißen sehr effizient vor des Gegners 

Gehäuse. Felix Lehrmann und Ferdinand Han-
sel sorgten für die verdiente Halbzeitführung. 
„Diese Effektivität hat uns in den vergangenen 
Partien gefehlt“, legt Fabio Bozesan den Finger 
in die Wunde. Die Niederlagen In Regensburg, 
wo er selbst seine ersten beiden Ligatreffer im 
Abtswinder Trikot erzielte, und gegen Neumarkt 
waren daher bitter. Insgesamt findet der 21-Jäh-
rige die Ausbeute von sieben Punkten nach fünf 
Spielen aber „vollkommen in Ordnung“. Das sei 
ein vernünftiger Start in die Saison. 

Plötzlich ohne Verein, plötzlich blau statt rot

„Wir haben uns von Spiel zu Spiel gesteigert 
und aus den Fehlern, die wir als Mannschaft 
gemacht haben, gelernt. Das Team ist mental 
stark, lässt sich auch von Rückständen nicht aus 
der Bahn werfen und hält sehr gut zusammen. 
Es macht Spaß, mit den Jungs in Abtswind zu 
kicken“, resümiert Fabio Bozesan die erste 
Saisonphase. Er fühle sich im Kräuterdorf 
sehr wohl. Mit einigen seiner neuen Mitspieler 
hatte er schon in der Vergangenheit zusam-
mengespielt. Mit Calvin Gehret letzte Saison 
beim Würzburger FV. Mit Niclas Staudt, Felix 
Lehrmann und Tom Bretorius in der U19 der 

Wieder und erstmals in grün: Fabio Bozesan initiiert wieder unter 
seinem Vater
Fabio Bozesan



Würzburger Kickers. Schon damals war auch 
Vater Claudiu sein Trainer. 

„Das war damals in den ersten Wochen schon 
gewöhnungsbedürftig. Aber es hat sich schnell 
eingespielt und ist seitdem kein Problem mehr. 
Natürlich diskutieren wir über Szenen und Situ-
ationen im Spiel, sind auch nicht immer einer 
Meinung. Aber das haben wir auch früher schon 
gemacht, als er nicht mein Trainer war“, ist es 
für Fabio Bozesan mittlerweile normal, dass 
sein Vater an der Seitenlinie steht. Gerne wäre 
der BWL-Student damals auch bei den Rotho-
sen geblieben, hatte auch schon einen Vertrag 
für ein weiteres Jahr in der U23 unterschrieben. 
Doch der Verein entschied sich kurzfristig, keine 
U23 in der Bayernliga zu melden.

In Fürth sehr viel fürs Leben gelernt

„Das war ein Schock. Wir dachten, wir bespre-
chen die Saison vor. Schließlich war es wenige 
Tage vor Trainingsstart. Plötzlich saßen wir alle 
auf der Straße. Wir kamen uns alle verschaukelt 
vor“, erinnert er sich an das abrupte, nicht abseh-
bare Ende am Dallenberg. Glücklicherweise 
kam er dann bei den Blauen unter, die noch auf 
der Suche nach Spielern waren. „Die frühere 
Rivalität ist nicht mehr so groß. Schließlich 

kickten auch andere schon für die Roten. In der 
Mannschaft war es kein Problem und ich wurde 
sehr gut aufgenommen“, ist Fabio Bozesan den 
damaligen Verantwortlichen dankbar. Schnell 
avancierte er auch in der Mainau zum Leistungs-
träger, erzielte in 48 Spielen 14 Treffer, darunter 
zwei der Marke Tor des Monats. Sowohl gegen 
den ATSV Erlangen als auch in der Relegation 
beim TSV Karlburg überwand er den gegneri-
schen Keeper aus rund 50 Metern. „Die haben 
beide perfekt gepasst. Ich habe jeweils gesehen, 
dass der Torwart zu weit vor seinem Kasten steht 
und habe es probiert“, freut er sich, zumal es 
zwei sehr wichtige Treffer waren. 

Beide Würzburger Vereine wird er in guter 
Erinnerung behalten, ebenso wie die Zeit in der 
Jugend bei der SpVgg Greuther Fürth. Vier Jahre 
kickte er für das Kleeblatt. Vier Jahre pendelte 
er nahezu täglich nach Mittelfranken. „Das war 
sehr zeitintensiv, aber ich habe sehr viel gelernt, 
sowohl zwischenmenschlich als auch fußballe-
risch“, möchte er die Zeit keineswegs missen. 
Irgendwann war der Aufwand nicht mehr mit 
der Schule vereinbar und Fabio Bozesan kehrte 
in heimische Gefilde zurück in den Nachwuchs 
der Würzburger Kickerws.

Endlich wieder zweistellig treffen

Die Frage, welche Farbe – ob blau, rot oder 
grün – ihm am meisten tauge, mag er nicht 
beantworten. Schließlich habe er sich überall 
wohl gefühlt. Auch das Abtswinder Grün gefalle 
ihm. Und in dem möchte der Mittelfeldspieler 
gerne wieder zweistellig treffen: „Das ist schon 
mein Anspruch. In der U19 habe ich in meinem 
zweiten Jahr in 18 Partien elfmal getroffen. Eine 
ähnliche Quote wünsche ich mir auch hier.“ Mit 
seinen Treffern möchte er nicht nur dem TSV zu 
einer guten Platzierung verhelfen, sondern auch 
wie in Regensburg die Topteams ärgern. Poten-
zial habe sowohl er als auch die Mannschaft. 
Nächste Möglichkeit: Am Samstag gegen Ein-
tracht Bamberg, immerhin Vierter der Vorsaison. 

Alexander Rausch
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Ihr zuverlässiges
Team für:
•  Kaminkopfverkleidungen  
•  Kaminneubau
•  Kamineinfassungen  
•  Außenwandkamine
•  Kaminsanierung
•  Industrie-Schornsteinanlagen
•  Individuelle Bäder und Küchen


